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Neue Themenrucksäcke laden Eltern und Lehrer außer-
dem ein, sich mit den Kindern spielerisch einem größe-
ren Thema zu widmen und erleichtern die Vorbereitun-
gen dabei immens. Bücher, CDs und Spiele sind bereits 
passend zusammengestellt und müssen nur noch ge-
meinsam entdeckt werden. Die neuen Themenrucksä-
cke gibt es zu verschiedenen Bereichen wie Dinosaurier, 
Wald, Wasser, Weltall oder Kindergeburtstag. 

Über mehr als 500 Neuanmeldungen konnte sich die 
Gemeindebibliothek 2024 freuen! Immer mehr aktive 
Nutzerinnen und Nutzer profitieren vom wachsenden 
Angebot, das längst nicht mehr „nur“ aus Büchern be-
steht.

In 2024 ist zum riesigen Angebot aus inzwischen ca. 
30.000 Medien und 45.000 elektronischen Medien zu-
sätzlich eine neue Streaming-Plattform hinzugekommen: 
Ein Bibliotheksausweis ermöglicht seit Sommer 2024 
auch die Nutzung des Streaming-Dienstes „filmfriend“.

Das dortige Programm reicht von Dokumentationen 
über Serien und Spielfilme bis zur Kinderunterhaltung. 
Die Altersfreigabe für Kinder wird bei einer Anmeldung 
auf filmfriend automatisch geprüft.

Mit zwei neuen Medienangeboten kann die Bibliothek 
außerdem seit dem letzten Jahr ihrem Bildungsauftrag 
noch besser nachkommen: 

Das digitale Lernsystem EDURINO wurde von Pädagogin-
nen und Pädagogen entwickelt, um Kinder ab 4 Jahren 
spielerisch auf die Schule vorzubereiten. Eine Figur wird 
einfach auf den Bildschirm gestellt, ein Lernspiel gestar-
tet – und los geht‘s! 

In der Gemeindebibliothek Gauting können verschiede-
ne EDURINO-Figuren und ein Eingabestift ausgeliehen 
werden, die App ist kostenlos im App Store oder bei 
Google Play verfügbar.

GEMEINDEBIBLIOTHEK
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Lasst uns gemeinsam in ein aufregendes 
Gedankenabenteuer starten! Wir denken über

Fragen nach, bei denen es keine „richtigen“ oder 
„falschen“ Antworten gibt – wir dürfen alles
sagen, was uns einfällt. Lasst uns zusammen

neugierig sein.
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28 Jahresbericht 2024

Noch mehr Lesespaß gab es für junge Bibliotheksbesu-
cher 2024 bei zahlreichen Veranstaltungen. Gemeinsam 
mit Gautinger Schulen hat sich die Bibliothek beispiels-
weise wieder beim Bundesweiten Vorlesetag betei-
ligt. Unter dem diesjährigen Motto „Vorlesen schafft 
Zukunft“ waren insgesamt acht Klassen zu Lesungen 
in die Bibliothek eingeladen. Rathausmitarbeiter und 
Schauspieler Sebastian Hofmüller füllte neue Geschich-
ten mit Leben und schaffte es nach dem großen Erfolg 
2023 auch diesmal wieder, die Lesebegeisterung bei 
den jungen Zuhörerinnen und Zuhörern zu wecken. 

Bei der seit Herbst neu eingeführten „Denkerstunde“ 
können Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse mit viel 
Freude und Fantasie die Welt entdecken. Hat die Zeit 
ein Haus? Kann man vom Guten auch zu viel haben? 
Haben Kinder und Erwachsene gleich viel Zeit? Unter 
pädagogischer Anleitung wird unter dem Motto „Ge-
meinsam die Welt begreifen“ in der Bibliothek alle zwei 
Wochen so richtig gegrübelt, gefragt, geantwortet und 
weiterüberlegt.

Doch auch für Erwachsene war 2024 bei zahlreichen 
Veranstaltungen wieder viel geboten. Besonders gut 
besucht war beispielsweise die Lesung des bekannten 
Autors und Journalisten Andreas Heineke mit seinem 
Provence-Krimi „Auslese à la Provence“. Neben der Lite-
ratur selbst durfte da natürlich auch guter französischer 
Wein nicht fehlen.

EHRUNGEN

Am 12. Juli 2024 hat die Gemeinde Gauting an einem 
Abend im bosco vor vollem Haus gleich drei ganz unter-
schiedliche Ehrungen feierlich verliehen.

Frau Altbürgermeisterin Brigitte Servatius wurde für ihre 
Verdienste für die Gemeinde Gauting die Ehrenbürger-
würde verliehen. Sie ist damit zusammen mit Altbürger-
meister Dr. Ekkehard Knobloch derzeit die einzige leben-
de Ehrenbürgerin Gautings. 

Herr Heinz Rauhoff erhielt die Bürgermedaille 2024 für 
sein ehrenamtliches Engagement als Schulweghelfer 
und ehemaliger Bürgerbusfahrer. 

Und schon 2023 war der Günther-Klinge-Kulturpreis 
dem Betreiber der Breitwand-Kinos und Leiter des Fünf-
Seen-Filmfestivals Matthias Hellwig und der Burschen-
schaft Unterbrunn zugesprochen worden, die ihre Preise 
nun ebenfalls überreicht bekamen.

So unterschiedlich die Ehrungen und die geehrten Per-
sönlichkeiten des Abends auch waren, fügten sich die 
Feierlichkeiten bestens ineinander. Das war nicht zuletzt 
auch Maxi Pongratz und Matthias Meichelböck (zusam-
men: Kofelgschroa) zu verdanken, die die Feier mit einer 
gelungenen Mischung aus Frische und Tradition beglei-
teten. Bei einem kleinen Stehempfang mit Buffett und 
Getränken klang der lange Abend im Gautinger bosco 
bei guten Gesprächen stimmungsvoll aus.

Eine Übersicht aller von der Gemeinde Gauting aus-
gezeichneten Persönlichkeiten finden Sie auch unter
www.gauting.de/gauting-portrait/ehrungen.Andreas Heineke liest aus 

„Auslese à la Provence“
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BÜRGER- UND KULTURHAUS BOSCO

Das bosco war auch im vergangenen Jahr wieder Heimat 
für eine Vielzahl von Vereinen, Organisationen, Gewer-
betreibenden und Privatpersonen aus Gauting und Um-
gebung. Im Jahr 2024 wurden die Räumlichkeiten des 
bosco 185 Mal gemietet und ca. 23.500 Besucherinnen 
und Besucher waren zu Gast. 

So fanden beispielsweise wieder zahlreiche Proben so-
wie die Aufführungen des Theaterjugendclub SpielLust 
statt, eine Ausstellung zum 110. Geburtstag der Künst-
lerin Hilde Thon in Zusammenarbeit mit dem Gautinger 
Gemeindearchiv bereicherte den kleinen Saal („boschet-
to“) und die Musikschule Gauting-Stockdorf lud unter 
anderem zu ihrem 35-jährigen Jubiläumskonzert ein. Die 
Gemeinde Gauting veranstaltete monatlich das Senio-
rencafé im bosco.

GAUTING INTERNATIONAL PHOTO SUMMER

Im Juni, Juli und August konnte die Gemeinde Gauting 
ein spendenfinanziertes Projekt im Rathausgarten ver-
wirklichen: Den Gauting International Photo Summer. 

Jeweils einen Monat lang wurden insgesamt neun groß-
formatige Banner mit Fotografien international bekann-
ter Künstlerinnen und Künstler im Rathausgarten gezeigt 
und konnten so jederzeit von Passanten betrachtet wer-
den. Die Aktion wurde von Günther-Klinge-Preisträger 
Michael Nguyen aufgebracht und vom neuen Gautinger 
Kulturförderer Sebastian Hofmüller im Rathaus aufge-
nommen und umgesetzt. Dank großzügiger Spenden 
von cma audio, Georg Huber Elektroanlagen und der 
Kreissparlasse München Ebersberg wurde damit trotz 
klammer Kassen frei zugängliche Fotokunst möglich. 
Der Photo Summer hat damit gezeigt, wie Kunst und 
Kultur in Gauting dieser Tage nicht über- sondern sogar 
aufleben können.

© Werner Gruban – Theaterforum e. V.

© Werner Gruban – Theaterforum e. V.

Pudding Théâtre

Museum auf Zeit
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Mit über 110 Kulturveranstaltungen aus den Bereichen 
Schauspiel, Kabarett, Klassik, Jazz, Literatur, Fotogra-
fieausstellungen, Vorträgen und Filmabenden war der 
Theaterforum Gauting e. V. abermals Hauptmieter des 
Hauses. Über allem schwebte dabei im Jahr 2024 na-
türlich das von Theaterforum-Gründer Hans-Georg 
Krause federführend kuratierte und unter anderem von 
Heimatsammler Hermann Geiger reichhaltig bestückte 
„Museum auf Zeit“. Unter dem Titel „Mausefallen für 
dich – Zigarren für die Welt“ lockte es im Frühjahr un-
gefähr 3.000 Besucherinnen und Besucher in die Räum-
lichkeiten und öffnete dabei auch für einen Rundgang 
die Türen zu den „Heiligen Hallen“ hinter der Bühne. 

Zu den weiteren Höhepunkten des Theaterforum-Pro-
gramms zählten etwa der Auftritt des Pudding Théâtres 
auf dem Rottenfußer Platz (s. Bild), die neu ins Leben 
gerufene unbestuhlte Konzertreihe Vielklang unchained 
mit dem Auftaktkonzert von Jamaram meets Jahcous-
tix oder die seit Kurzem von der Gautinger Weltklasse-
Geigerin Julia Fischer kuratierten Klassik-Sonntagsmati-
nées. Mit den Kabarettisten Wolfgang Krebs, Christian 
Ehring und Max Uthoff, dem Jazzpianisten Michael 
Wollny oder dem Wiener Puppenspieler Nikolaus Hab-
jan waren abermals große Namen im bosco zu Gast. 
Zum zweiten Mal konnte außerdem eine inklusive Auf-
führung des Metropoltheaters München in Gauting 
umgesetzt werden. Durch das breitgefächerte Angebot 
ist das bosco weiterhin das einzige Kulturhaus im Land-
kreis, das dauerhaft mit einem spartenübergreifenden 
Kulturprogramm bespielt wird. 

Der gemeinnützige Verein Theaterforum Gauting erfüllt 
für das bosco eine Doppelfunktion: Neben den eigenen 
Kulturveranstaltungen ist der Verein seit Eröffnung des 
Hauses von der Gemeinde Gauting mit der Leitung und 
Verwaltung des laufenden Betriebs beauftragt. Mit dem 
Jahr 2024 verabschiedete sich die bisherige Leiterin Kat-
ja Friedrich und übergab ihre Aufgaben sowie ein ein-
gespieltes Team an ihre Nachfolgerin Barbara Schulte. 
So ist für Kontinuität und neue Impulse gesorgt, und 
das bosco wird auch 2025, im Jahr seines 20-jährigen 
Bestehens, als ein wichtiger Treffpunkt der Gemeinde 
und kultureller Leuchtturm im Würmtal Raum für Kunst, 
Kultur und gesellschaftliches Miteinander bieten.

KULTUR

Jahresbericht 2024

Viele Kinder und Jugendlichen beteiligten sich mit
musikalischen Beiträgen an der Langen Nacht, hier
im Pausengespräch mit Karola Albrecht, stellvertretende 
vhs-Leiterin

© VHS im Würmtal

VHS IM WÜRMTAL

Mehr als 13.000 Teilnehmende hatte die Volkshochschu-
le im Würmtal e. V. im Jahr 2024 in 1.428 Veranstaltun-
gen – das bisher erfolgreichste Jahr überhaupt seit ihrer 
Gründung vor über 54 Jahren. Die Gautinger machen 
mit ca. 30 % der Teilnehmenden die „bildungshungrigs-
te“ und „treueste“ vhs-Gemeinde aus.

Die Lange Nacht der Demokratie war sicherlich der Hö-
hepunkt des vielfältigen vhs-Programms 2024. Rund 
430 Teilnehmende und Gäste feierten im Kupferhaus. 
150 Kinder und Jugendliche machten Musik, auch die 
Musikschule Gauting-Stockdorf war mit viel Engage-
ment beteiligt. Schülerinnen und Schüler des Feodor-Ly-
nen-Gymnasiums Planegg stellten kluge Fragen an den 
Konfliktforscher Christoph Weller, Vereine, Parteien und 
Kirchen aus dem ganzen Würmtal kamen im Foyer des 
Kupferhaus mit Gästen ins Gespräch. Das Interesse war 
so groß, dass die Plätze nicht ausreichten. 
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Ein weiteres Highlight war der Besuch des ehemali-
gen evangelischen Pfarrers Dr. Bernhard Liess, der sich 
im vollbesetzten Saal im Rahmen der Reihe „Literatur 
im Kupferhaus“ mit Thomas Manns Roman „Budden-
brooks“ auseinandersetzte. Der Film „Ruinenschleicher 
und Schachterleis“ von Michael von Ferrari, Angelika 
Wimbauer und Lutz Eigel wurde mit sehr großer Begeis-
terung besucht, viele persönliche Erinnerungen der Zu-
schauer trugen zu einem angeregten Nachgespräch bei. 
Das halbjährliche Jodeln mit Traudi Siferlinger hat 2024 
wieder über 150 singfreudige Menschen im Würmtal be-
geistert.

Auch 2025 verspricht Abwechslung und Vielfalt. Am 24. 
Februar 2025 beginnt das Sommersemester, diesmal mit 
einer Themenreihe zu „Klimawandel und Klimaschutz“, 
weiteren Veranstaltungen zu Künstlicher Intelligenz und 
Digitalisierung sowie vielen Führungen, Kreativ- und 
Bewegungsangeboten für Jung und Alt. Anmeldungen 
sind bereits über die vhs-Website www.vhs-wuermtal.de 
möglich.

Das gedruckte Programmheft ist auch im Rathaus, in der 
Bibliothek sowie in den vhs-Heftkästen am Bahnhof, am 
Pippinplatz und an der Würmbrücke erhältlich. 

Die Volkshochschule im Würmtal e. V. lud alle ein, sich 
mit Gedanken und Ideen zu beteiligten, u.a. in Form von 
Antworten auf Demokratie-Fragen: „Welche Werte sind 
Ihnen wichtig?“ und „Worüber sollten wir konstruktiv 
streiten?“ waren zwei davon. Die Ergebnisse der regen 
Beteiligung konnten anschließend im Flur des vhs-Zen-
trums angeschaut und ergänzt werden. Bei den Wirts-
hausgesprächen „Lebendige Demokratie“ im Novem-
ber 2024 und Januar 2025 diskutierten Teilnehmende 
in offener, freundlicher Atmosphäre, was Deutschland 
zusammenhält und wertvoll macht. 

Begegnung und Bildung standen auch im Mittelpunkt 
des alltäglichen vhs-Programms, das für jedes Alter et-
was anbietet: Sprach- und Computerkurse, Bewegung 
und Entspannung, Kunst und Kultur, Führungen, und 
vieles mehr. Aktuelle Themen wurden regelmäßig in Ver-
anstaltungsreihen aufgegriffen. So ist „Künstliche Intel-
ligenz“ sowohl theoretisch als auch in der praktischen 
Umsetzung seit Anfang 2024 sehr beliebt, ebenso die 
Angebote im Bereich „Alltag digital“ (Online-Banking, 
Cookies, E-Patientenakte und mehr) und zum Thema 
Pflege. Die „junge vhs“ lud Kinder zum Forschen, Ent-
decken und Basteln ein. Ebenfalls beliebt waren die 
Deutschkurse der vhs. Zum ersten Mal wurde 2024 ein 
Alphabetisierungskurs mit Kinderbetreuung angeboten, 
so dass Mütter von kleinen Kindern teilnehmen konnten. 

Die Bürgermeister Dr. Brigitte Kössiger (Gauting) und 
Rudolph Haux (Krailling) antworteten auf die Demokra-
tie-Fragen der vhs

© VHS im Würmtal
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